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Sur Einführung

Martha
Oper in 4 Akten von TD. Zrieclrich . Musik von Zl otow

>1. Akt: Zimmer lim Hause der Lady. Bom Hosleben übersättigt, sehnt sie sich
noch einer wahren Liebe, und Nancy sucht sie vergebens zu erheitern. Ihren Umnut
läßt sie an Lvvd Micklesovd, einem eitlen Stutzer, aus, und als Landleut« auf dem
Weg zum Richmvnder Jahrmarkt singend vovbeiziehen, beschlietzt sie, inkognito sich
auch einmal das Treiben dort anzusehen.

Verwandlung: Niarkt zu Richmond. Buntes Gedränge. Lyonel und
Plumkett aus der Suche nach einer Magd. Lyonel, Plumketts Pslegesohn, lveitz nichts
vom Namen und Stand seines loahven Vaters, der als Verbannter in Richmond unbe¬
kannt gestorben. Dom Sohne 'hat er nur einen Ring hinterlassen, 'den dieser lim Falle
bringender Not der Königin senden soll, »in sofort Hilf« zu erlangen. Der Richter
verkündet den Beginn des Jahrmarkts nird daß laut königlichem Erlag jede Magd,
die sich verdingt, ein Jahr dom neuen Herrn zu dienen habe. Mehrere Pächter finden
rasch neue Mägde, nur Plumkett und Lyonel haben noch keine Wahl getroffen. Da
erscheinen in bäuerlicher Tracht die Lady, Nancy lund der Lvvd, und die beiden Mäd¬
chen, um «de» Spatz aufs äutzerstc zu treiben, ivevden -mit Plumkett und Lhonell han-
beleins und nehmen ldas Handgeld an. Doch, was sie im Scherz getan, ivuvde bitterer
Ernst, und sie müssen nun den Bauern in den Dienst folgen.

■2 . A k t: Zimmer bei Plumkett. Die Pächter unterweisen ihre neuen Mägde,
die nichts von Hausarbeit verstehen und sich nur widerwillig -fügen. Da Plumkett
sich -in Nancy, und Lyonel sich in Harrtet zu verlieben beginnen, -so behandeln sie die
untauglichen Mägbe sehr freundlich, zumal die Lady Lyonel mit ihrem Liede von der
letzten Rose ganz bezaubert. Doch seine Liebeserklärung woist sie, obivohl selbst von
zärtlichem Gefühl ergriffen, -ihres Standes ivegen zurück. Alles geht zur Nutze.
Gleich daraus aber kehren die Mädchen zurück, und als nein Micklesovd am Fenster
erschein: und sic zu schleuniger Flucht aufsordert, folgen sie ihm.

3. 'Akt: Wald mit Sckzenke. Plumkett loill mit Äandle-uten 'der Jagd lder
Königin zrischauen und singt ein Trinklied. Nancy urit Jägerinnen preisen das odle
Waidiverk, Plumkett erkennt sie und will sie urit sich nehmen, wird aber von 'den
Jägerinnen vertrieben. — Lyonel allein, wiederholt das Lied von 'der letzten Rose und
klagt 'um die verlorene Geliebte, -im Walde verschwindend. Die Lady heiht den sie
begleitenden Mickleforö sie allein lassen und gesteht sich ihr« Liebe zu Lyonel. Als
dieser sie mm -hier trifft und, sie erkennend, il)r zu Fühon sinkt, leugnet sie, ihn je
gesehen zu -haben. Die Jagdgesellschaft kommt hinzu, Lyonels Bevicht, 'dah die vor¬
nehme Lady bei ihm als Magd gedient habe, findet keinen Glaube», und Harrtet
erklärt ihn für wahnsinnig, woraus er gefangen genommen wird. Doch steckt er zu¬
vor noch Plunrkett den Ring zu mit der Bitte, ihn 'der Königin zu übergebe».

4. Akt: Zimmer bei Plumkett. An denr 'Ringe ist Lyonel als Sohn des un¬
schuldig verbannten Grasen Devbh evkannt worden, und die Lady komint, ihin dies zu
sagen, seine Verzeihung zu erbitten und-'ihm Herz und Hand anzubieten. Doch lveist
nun Lyonel die einst -so Grausame kalt ab. Plumkett und Nancy, die sich rasch in
Liebe gefunden, sagen 'ihr Boistand zu 'bei dem Plan«, den sie im stillen entwirft.

Verwandlung: Marktplatz zu Richmond. Die Lady und Nancy, in
bäuevrscher Tracht, treffen wieder mit Lyonel -und Plumkett zusammen. Harrtet bie¬
tet sich 'dem Geliebten als Magd an und will allem Glanz entsagen -um seinetwillen.
Da kann er nicht widerstreben, und der Jubel -der Landlente -umringt das glück¬
liche Paar.
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